
Jahreshauptversammlung ABA-D e.V. vom 08. Mai 2021  
9-13 Uhr, online Meeting via Zoom 
 
Anwesende: Steffi Schuldt, Benno Böckh, Juliane Saft, Nikki Condit, Andrea Widmann, Sabrina Liebich, Karen Laursen, 
Christoph Bördlein, Annabel Vogt, Natalie Werner, Monika Hirte, Mareike Overhof, Anca Dragan 
 
 

1. Begrüßung derTeilnehmenden durch Benno um 9:04 Uhr 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit durch Andrea 

a. Benno Böckh, Karen Laursen und Sabrina Liebig erklären sich als Kassenprüfer bereit. 
 

3. Beschluss der Tagesordnung: durch Juliane 
a. Die rechtzeitige Zusendung an alle Mitglieder ist erfolgt; Feststellung der Beschlussfähigkeit, Vorstand 

vollzählig 
 

4. Bericht des Vorstandes (Steffi) 
 

● Zusammenarbeit mit Nora Celebi - Erstellung Qualitätskriterien ABA (angelehnt an BCBA-Standards) 
(Steffi) 

● Planung/Überlegung von Studienmöglichkeiten: 

○ Austausch mit ABA Schweiz (Steffi) 

○ Austausch mit Neil Martin (Nikki) 

○ Austausch mit FH Münster (Nikki) 

○ Anfrage FH Würzburg (Benno) 

○ Info zu IBAO (Steffi) 

● Austausch mit Fredi Lang (BDP) zwecks Anerkennung BCBA Zertifizierung bzw. Vergleich mit 

Psychotherapeutenausbildung) (Steffi) 

 
5. Bericht des Kassenwarts (Kassenbericht wird von Juliane Saft vorgetragen) 

 
6. Bericht der Kassenprüfer (Benno Böckh, Karen Laursen, Sabrina Liebich erklären sich als Kassenprüfer bereit. Im 

Kassenbericht wird ein Zahlendreher bemerkt und korrigiert.) 
 

7. Entlastung des Kassenwarts (nach der Korrektur einstimmige Entlastung) (Juliane) 
 

8. Entlastung des Vorstandes (einstimmige Entlastung durch die Mitglieder) 
 

9. Aktuelle Themen bzw. Planung der nächsten Aktivitäten 
● Satzungsänderung: Die Satzung soll vorsehen, dass nur noch mindestens drei Mitglieder als Vorstand 

agieren müssen 
● Es soll zusätzlich zur Arbeit des Vorstands künftig Arbeitsgruppen geben, die sich mit verschiedenen 

Themen beschäftigen 
● Aktuelle Aufgaben des Vorstands wurden aufgezählt, um Bedarf für Arbeitsgruppen zu erörtern 

○ E-mails verwalten 
○ Mitgliederanträge bearbeiten 
○ Website pflegen (dies soll an eine Arbeitsgruppe abgegeben werden) 
○ Austausch im Vorstand 
○ Zukünftig: regelmäßiges Update an Mitglieder 
○ zukünftig Austausch mit Arbeitsgruppen 

 
● Es wurden Ideen gesammelt für Arbeitsgruppen. Diese sollen selbständig agieren und spätestens vierteljährlich für 

einen Austausch zusammenkommen: (in Klammern sind die Leute vermerkt, die Interesse angekündigt haben—
dies ist keine finale Verpflichtung, es soll gewartet werden, bis alle Mitglieder informiert und aufgerufen wurden, 
sich auch gern zu beteiligen) 

○ Neue BCBAs kontaktieren (Mareike Overhof, Nikki Condit) 



■ Kontaktaufnahme zu englischsprachigen Mitgliedern (Nikki Condit, Mareike Overhof), 
 

○ Deutsche Qualitätsstandards (diese sollen sehr niederschwellig sein, um viele Leute an Board zu 
holen)/Ethik/Kritik bearbeiten (Benn Böckh, Julia, Natalie Werner) 

○ Website (Juliane Saft), 
○ Studienmöglichkeiten Uni Müster und FH Würzburg (Annabel Vogt, Christoph Bördlein), 
○ Kontakt zu IBAO (Sabrina Liebich, Steffi Schuldt) 
○ Anerkennung beim Verband Deutscher Psychologen (Steffi Schuldt, Andrea Widmann) 
○ Planung einer Konferenz (Nikki Condit, Christoph Bördlein), 
○ Untergruppe für RBTs/ Co-Therapeuten/ Tutoren (Anca Dragan) 
○ ABA im täglichen Leben—wie kann man dies vermitteln/Dissemination von ABA gezielt in 

Frühförderangeboten 
○ Cooper Übersetzung (Annabel Vogt) 

 
● Vorschlag von Christoph: Registrierung ABA-D als National Member Organisation bei EABA  

(Datenschutz - alle Mitglieder müssen gefragt werden, ob sie eine Anmeldung bei EABA wünschen,  
Mitgliedsantrag - Einverständnis dafür wird im Vorfeld auf Antrag festgehalten) 

● Vorschlag von Christoph: ABA-D sollte seine Wirkung nach außen überdenken. Wir sollten ein wissenschaftlicher 
Verein für Verhaltensanalyse sein, kein Verein für Autismustherapeuten 

● Die Vollmitgliedschaftsbedingungen sollen angepasst werden. Viele Menschen im ABA Bereich tätig (ob Autismus 
oder OBM) sind keine BCBAs. Es soll außerdem eine Studentenmitgliedschaft geben. 

● Update via E-Mail an Mitglieder nach jedem Vorstandstreffen 
● ABA-Anbieter werden von Website genommen—die Präsenz auf der Website könnte als Werbung verstanden 

werden 
● Annabel Vogt berichtet vom Clinical Casework Programm in Münster: Schwerpunkt Autismus  

○ Frage: Wie könnte man mehr ABA integrieren? 
○ Frage: könnten Studenten, für ABA Kurse zusätzliche Zertifizierung bekommen? 

● Christoph Bördlein berichtet von Studienmöglichkeit an FH Würzburg: Verhaltensorientiertes Profil, Strategien in 
Verhaltensmodifikation https://mvb.fhws.de/startseite.html 
 

      
Die Versammlung wird um 12:35 Uhr geschlossen. 
 
Protokollführer: Nikki Condit 
 
 
 
 
 
 
 


